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Text: Viktor Friedrich von Strauß und Torney 1843
M: EG 322 "Nun danket all und bringt die Ehr"

2. Sprich selbst das Amen auf den Bund, der sie vor dir vereint;
hilf, daß ihr Ja von Herzensgrund für immer sei gemeint.

3. Zusammen füge Herz und Herz, daß nichts hinfort sie trennt;
erhalt sie eins in Freud und Schmerz bis an ihr Lebensend.
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